
Die Lebenshilfe Dresden unterstützt die Ausübung des 

Rechts auf selbstbestimmte Sexualität und die Entwicklung 

dieser.  Dabei begleiten wir bedarfsorientiert, alters- und   

entwicklungsgemäß. 

 

Die Lebenshilfe Dresden lehnt jegliche Form von Gewalt ab. 

Wir verpflichten uns, Formen unangemessener 

Intervention oder Gewalt anzusprechen, nicht 

wegzuschauen, sondern zu handeln. Sexuelle 

Belästigungen werden nachdrücklich auf disziplinar- und 

arbeitsrechtliche Konsequenzen hin geprüft und 

sanktioniert. 

 

Die Lebenshilfe Dresden respektiert die Rechte der Kinder. 

Wir schützen sie vor psychischer, physischer und sexueller 

Gewalt.  

 

In der Lebenshilfe Dresden herrscht ein offenes, von 

gegenseitiger Achtung geprägtes Klima und ein 

respektvolles Miteinander aller Menschen.  

Als Voraussetzung dafür müssen Mitarbeitende eine eigene 

innere Haltung und Werteorientierung entwickeln, die die 

Gleichwertigkeit der Geschlechter und sexueller 

Orientierungen als unabdingbar und selbstverständlich 

anerkennt.  

 

 

 

 Leitlinien   

zur Sexualität  
 
 

Von sexueller Belästigung 

Betroffene können sich 

jederzeit wenden an die 

Beschwerdestelle 

Lebenshilfe Dresden e.V. 

Josephinenstraße 31 

01069 Dresden 

Tel.: (0351) 320 277 40 

Email:  

Beschwerdestelle@ 

lebenshilfe-dresden.de 

 


